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1. Einleitung 

 

Gem. § 104 Abs. 1 GO ist die örtliche Rechnungsprüfung dem Rat unmittelbar verantwortlich 

und in ihrer sachlichen Tätigkeit ihm unmittelbar unterstellt. 

Sie ist von fachlichen Weisungen frei. 

 

Hinsichtlich des Wesens der Rechnungsprüfung führt das OVG NRW aus, dass es sich bei der 

Rechnungsprüfung allgemein in erster Linie um eine gemeindeinterne verwaltungstechnische 

Kontrolle handelt.1 

 

Bereits hieraus wird ersichtlich, dass es sich bei der örtlichen Rechnungsprüfung, für die auch 

andere Begriffe wie Rechnungsprüfungsamt etc. gebräuchlich sind, um eine besondere Orga-

nisationseinheit innerhalb der Verwaltung handelt: Kontrolle als Hauptaufgabe, dem Rat un-

mittelbar unterstellt und dann auch noch frei von fachlichen Weisungen - das gibt es sonst 

nirgends in der Verwaltung. 

 

Um das „Wesen der Rechnungsprüfung“ besser zu verstehen und die dort wahrzunehmenden 

Aufgaben sachgerecht wahrnehmen zu können, bedarf es entsprechender Kenntnisse. 

 

Diese sollen durch die vorliegende „Einführung in die örtliche Rechnungsprüfung“ in ih-

ren Grundzügen überblicksmäßig vermittelt werden. Auf vertiefende Ausführungen wird 

grundsätzlich ebenso wie auf eine ausführliche Darstellung von Problemen oder die Ausei-

nandersetzung mit Streitfragen verzichtet. Das Studium weiterführender Literatur und der 

Besuch von Fortbildungsveranstaltungen sind deshalb zwingend erforderlich. 

 

Es wird vorrangig auf die Rechtslage und die Praxis in Nordrhein-Westfalen abgestellt. 

 Unverzichtbar ist es, sich dabei mit den relevanten Rechtsvorschriften zu befassen.  

 

Hingewiesen sei darauf, dass grundsätzlich die Vorschriften der GO über die Rechnungsprü-

fung angeführt werden, da diese – sofern keine Sonderregelungen bestehen – gem. § 53 Abs. 

1 KrO und § 23 Abs. 2 S. 1 LVerbO für die Kreise und Landschaftsverbände entsprechend gel-

ten. 

 

Thomas Streffing 

                                            
1 OVG NRW, NWVBl 2007, 117 
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2. Organisation der Rechnungsprüfung in Deutschland 

 

Einführung 

 

Die Zuständigkeit für die Rechnungsprüfung obliegt in Deutschland unterschiedlichen Institu-

tionen. 

Auf der Bundesebene gibt es den Bundesrechnungshof mit seinen Prüfungsämtern. 

In Nordrhein-Westfalen sind auf Landesebene der Landesrechnungshof mit den staatlichen 

Rechnungsprüfungsämtern sowie die Gemeindeprüfungsanstalt eingerichtet. 

Auf kommunaler Ebene ist in Nordrhein-Westfalen in jeder Gemeinde der Rechnungsprü-

fungsausschuss als Pflichtausschuss zu bilden. Von kleineren Kommunen abgesehen, ist da-

rüber hinaus eine örtliche Rechnungsprüfung (anderer Begriff: Rechnungsprüfungsamt) ein-

zurichten. Die örtliche Rechnungsprüfung kann sich unter bestimmten Voraussetzungen Drit-

ter (z. B. Wirtschaftsprüfungsgesellschaften) als Prüfer bedienen. 

 

Die historische Entwicklung der Rechnungsprüfung in Deutschland ist im Überblick darge-

stellt bei Engels, V. Teil 1, RN 1-9 sowie bei Gohlke, S. 12 f. 

 

 

2.1 Organisation der Rechnungsprüfung auf Bundesebene 

 

Gem. Art. 114 Abs. 2 S. 1 GG prüft der Bundesrechnungshof, dessen Mitglieder richterliche 

Unabhängigkeit besitzen, die Rechnung sowie die Wirtschaftlichkeit und Ordnungsmäßigkeit 

der Haushalts- und Wirtschaftsführung des Bundes (vgl. auch § 88 Abs. 1 BHO). 

 

Er ist gem. § 1 S. 1 BRHG eine oberste Bundesbehörde und als unabhängiges Organ der Fi-

nanzkontrolle nur dem Gesetz unterworfen. 

Die Tätigkeit des Bundesrechnungshofs ist weder der Rechtsprechung noch der Gesetz-

gebung zuzurechnen.2 Sie ist als Verwaltungstätigkeit im Sinne des IFG anzusehen.3 

 

Gem. § 2 Abs. 1 BRHG hat der Bundesrechnungshof seinen Sitz in Bonn und kann Außenstel-

len einrichten. 

 

                                            
2 BVerwG, Urteil v. 15.11.2012 (7 C 1.12), Rz 31 
3 BVerwG, Urteil v. 15.11.2012 (7 C 1.12), Rz 30 
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Der Bundesrechnungshof kann Prüfungsämter einrichten, die seiner Dienst- und Fachauf-

sicht unterstellt sind (§ 20 a Abs. 1 BRHG). 

 

Einzelheiten zu den Aufgaben und Kompetenzen des Bundesrechnungshofs und der Prü-

fungsämter ergeben sich aus den §§ 88 ff. BHO. 

Für die Kommunen ist vor allem § 91 BHO bedeutsam, wonach der Bundesrechnungshof vor-

behaltlich anderer gesetzlicher Regelung berechtigt ist, bei Stellen außerhalb der Bundesver-

waltung zu prüfen, wenn sie z. B. Teile des Bundeshaushaltsplans ausführen oder vom Bund 

Ersatz von Aufwendungen erhalten.4 

Von besonderer Relevanz für die Kommunen ist z. B.  § 6 a des Zukunftsinvestitionsgesetzes, 

wonach der Bundesrechnungshof gemeinsam mit dem jeweiligen Landesrechnungshof prüft, 

ob die Finanzhilfen aus dem Konjunkturpaket II zweckentsprechend verwendet wurden. Diese 

Prüfkompetenz ist allerdings nach einer Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts mit Art. 

30 und Art. 109 Abs. 1 GG teilweise unvereinbar und nichtig.5 

 

Zur Abgrenzung der Kompetenzen von Bundesrechnungshof und Landesrechnungshöfen 

näher: Schwarz, Finanzkontrolle im föderalen Mehrebenensystem, DVBl 2011, 135. 

 

Mit der Stellung des Bundesrechnungshofs befasst sich die folgende Abhandlung: 

„Hauser, Stellung des Bundesrechnungshofs im System der Gewaltenteilung und in der öf-

fentlichen Verwaltung, DVBl 2006, 539“. 

 

Nähere Informationen sind erhältlich unter http://www.bundesrechnungshof.de/. 

 

Kommunen können sich gegen eine Prüfung durch die Rechnungshöfe, die deren Prüfungs-

recht überschreitet, gerichtlich zur Wehr setzen. Streitigkeiten über die Reichweite des Prü-

fungsrechts der Rechnungshöfe entscheiden die Verwaltungsgerichte; die Prüfungsanord-

nung ist Verwaltungsakt.6 

 

 

                                            
4 Näher hierzu: Oebbecke/Desens, S. 23 ff. 
5 BVerfG, Beschluss vom 7.9.2010 -2 BvF 1/09- 
6 Oebbecke/Desens, S. 25 
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2.2 Organisation der Rechnungsprüfung in Nordrhein-Westfalen 

 

2.2.1 Organisation der Rechnungsprüfung auf Landesebene 

 

2.2.1.1 Der Landesrechnungshof 

 

Gem. Art. 86 Abs. 2 S. 1 Verf NRW prüft der Landesrechnungshof die Rechnung sowie die 

Ordnungsmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit der Haushalts- und Wirtschaftsführung des Landes 

(vgl. auch § 88 Abs. 1 S. 1 LHO). 

 

Er ist gem. Art. 87 Abs. 1 Verf NRW eine selbstständige, nur dem Gesetz unterworfene  

oberste Landesbehörde, deren Mitglieder den Schutz richterlicher Unabhängigkeit genießen. 

 

Der Landesrechnungshof hat seinen Sitz in Düsseldorf (§ 1 Abs. 2 LRHG). 

 

Gem. § 14 Abs. 1 S. 1 LRHG werden staatliche Rechnungsprüfungsämter errichtet, die dem 

Landesrechnungshof nachgeordnet sind. 

 

Einzelheiten zu den Aufgaben und Kompetenzen des Landesrechnungshofs und der staatli-

chen Rechnungsprüfungsämter ergeben sich aus den §§ 88 ff. LHO. 

Der Landesrechnungshof hat ebenfalls Prüfkompetenzen bei den Kommunen; diese entspre-

chen denen des Bundesrechnungshofs (vgl. § 91 LHO; § 6 a Zukunftsinvestitionsgesetz).7 

 

Mit der Kontrollkompetenz des Landesrechnungshofs befassen sich folgende Abhandlungen: 

„Löwer, Regierungsarkana und Kontrolle der Rechnungshöfe, NWVBl.  2009, 125; 

Waldhoff, Verfassungsfragen der Kontrollkompetenzen des Landesrechnungshofs in gestuf-

ten Vermögensprivatisierungen, NWVBl. 2009, 369“.8 

 

Nähere Informationen sind erhältlich unter http://www.lrh.nrw.de/. 

 

 

                                            
7 Näher hierzu: Oebbecke/Desens, S. 22 f. 
8 Vgl. auch: Hahn-Lorber, NWVBl. 2013, 429 
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2.2.1.2 Die Gemeindeprüfungsanstalt 

 

Gem. § 2 Abs. 1 GPAG führt die Gemeindeprüfungsanstalt die überörtliche Prüfung bei den 

Gemeinden und Kreisen nach Maßgabe des § 105 GO durch und ist zuständig für die Jah-

resabschlussprüfung bei deren wirtschaftlichen Unternehmen, die als Eigenbetriebe geführt 

werden, nach Maßgabe des § 106 der GO sowie in den sonstigen durch Gesetz oder Rechts-

verordnung zugewiesenen Fällen. Die Bereiche, in denen eine Zuständigkeit der örtlichen 

Rechnungsprüfung für die Jahresabschlussprüfung besteht, werden unter Ziffern 4.2.1.1 

und 4.2.1.3 dargestellt. 

Gem. § 92 Abs. 6 GO unterliegt die Eröffnungsbilanz – im Gegensatz zum Jahresabschluss - 

der überörtlichen Prüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt gem. § 105 GO. 

Aus § 53 Abs. 2 KrO ergibt sich, dass die überörtliche Prüfung des Kreises und seiner Sonder-

vermögen Aufgabe der Gemeindeprüfungsanstalt ist. 

Hinsichtlich der überörtlichen Prüfung der Landschaftsverbände bestimmt § 23 Abs. 3 

LVerbO, dass dies Aufgabe der Gemeindeprüfungsanstalt ist. 

 

Die Gemeindeprüfungsanstalt ist eine rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts 

(§ 1 Abs. 1 GPAG) und hat ihren Sitz in Herne (§ 1 Abs. 2 S. 1 GPAG). 

 

Einzelheiten zu den Aufgaben und Kompetenzen der Gemeindeprüfungsanstalt ergeben sich 

aus dem GPAG sowie aus den §§ 105, 106 GO. 

Gem. § 105 Abs. 3 S. 2 GO hat die Gemeindeprüfungsanstalt bei der überörtlichen Prüfung 

vorhandene Ergebnisse der örtlichen Rechnungsprüfung zu berücksichtigen. Die Berücksich-

tigungspflicht erstreckt sich allerdings nur auf solche Ergebnisse der örtlichen Rechnungsprü-

fung, die der Gemeindeprüfungsanstalt von der geprüften Gemeinde zugeleitet worden sind; 

es besteht dem gegenüber keine Verpflichtung der Gemeindeprüfungsanstalt, sich diese Er-

gebnisse eigeninitiativ zu beschaffen.9 

 

Nähere Informationen sind erhältlich unter http://www.gpa-in-nrw.de/. 

 

 

                                            
9 VG Düsseldorf, Urteil vom 19.06.2013, 1 K 4458/11, Rz 102 


